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Begründung 
~~ Be baU1.1.!f&§P.lan, •. JQ:U1 S> 1 "'==!nde?.jil.pg 

1~0 G~a~~e±~l~~nderuv~ 

Der zur Zeit ffJ.ltige J3e"!:>auuna;spla..n X!!/1 rn:.:ede "'1 '363-won 
· der TH Braunschweig aufge ste 11 t und .am 31 ~ ~~ "1969 genehmigt Ii 
Dar Plan siehJG u.m.fang~eicha Re:th.enhausbebauu..ug vorll die 
nach den Beobachtungen n-i. ch·t ge:niigend InteJ."essenten findet"' 
Insowsi .. G sab. sich der Re.t der <-~emeinde Vöh::mo. zu einer PJ.an,,., 
ünderUP~ gez\~~P~en"' Im Ke~~ des Plangebietes ist jetzt eine 
eingeschossige Bebau~~ mit freistehenden Einfamilienhäuserxl 
mit Einliege~7ohnung vorgesehenG 
Ein weiterer Grund zur Planänderung ist d8.3 längs dar 
DB geplante Kleinaiedlw..gsgebiet,. Auch hie:r :für sind kaum 
noch Interessenten vorhanden., Dieses Gebie·t ist jetzt 

· im Ubergang zur Be.hnliJ€n:te als Mischgebi·at :m:it Zulassung 
der Ausnahme nach §' .:6 Abs <) ( 3) ~ BauNVO, a:usgewie sen .. 

Die Planände:t"i.W.g 11mfaßt das gesamte Gebie·t~ des bisher 
rechtskräftigen Bebautu1gsplaues XII/1 .. 
Das im Südosten &'~:re:o.zende Gebiet des n:teht; rechtskräf­
tigen Bebauungsplanes .XII/2 (zwischen Dor:f..;raben ·und . 
Schwicheldter S.,.Gra.ße) wird zur Zeit ebenf;::J.ls neu iiber"'" 
arbei·tet .. Dabei bleib·t die Linien:ftihrun~ d~~r Wilhelm= 
Busch-Straße erhalten .. 

1e2 Begründung der im Plangebiet vorgesehenen Erschließungs= 
maßnamneno 
~ 3 ......, _,. ZT T 

1<1121 Erschließung Wasser-vel"sorgung., 
Aus dem Netz des Wasserbeschaffungsverbandes Peine<) 

1 .. 22 Erschließung Abwasser .. 
Anschluß an das 1\llischkanalisationsne·liz der Gemeinde .. 
Klär.mg des Abwassers zuse1!lmen mit des Abwässern der 
vorhandenen · Ortschaft in der Kläranlege Peine"' 

1~23 Erschließung Hoch= und Niederspanntü~g 
Durch un:'Gerirdiscbher.legte Kabel aus dem Netz der 
Hastra .. 
Trafosta.ndort im. Planbereich i·st vorgesehen .. · 

1 .. 24 Erschließung Schwachstrome.nlagene 
Durch erdwerlegte Kabel aus dem Netz d.er Bundespost., 
Nach entsprechender Besiedlungsdicht;e j.st die Au.f= 
stellung eines öffent;liche.n Fernsprecb.ers zu prüfen,. 

1$25 Erschließung Straßen und Wege~ 
Die Befestigung erfolgt ortsüblich m:Lt Schwarzdecken 
bzwe Platten und. Verbundpflastero 
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1 .. 26 Spielplä~?/ze, Grünanlagen,. 

Das gasamte Bebauu .. ngs:pla.:n..gebiet wird gHgen die Btm.<les­
bahn di.U."Ch einen tO m bJ:>ei ten Grü:ngü:r.•Ve :~. abge sch:i.rm.t;'" 
Die G:c·ünan.le.gen ve:rbleibe~'l Pri·qat;e i·~-; ;}nt"i.:mt und si:t~i,l 
von den Eigentümern. an2inlegen und zu r;r:;erhalocene 

De:;,:- Grüngürtel setzt sich iru Eebau."tJ.n(~Erp:Lan XII/2 for·t c 
Im Plange bieti is·t in deb., Nähe der d.ic:L iiGsi;en Be ba:u:tJ..~:tg 
""in K1 6 i.,...·1?.4""'r'erQn-i ~J ·o1 ,...o~.l'7. '"'O ... ''""Asel·""'' ·i::- -: -n """"~-t,::~ ..... .::. .... 
Q .&.<;< .w..J:t.."..u,,,\, .;;;~J:'"'-· ··•-.,. ·_,_Q'~'""' V . ~0 "'~- .• 1,...,,~ , ·'--'··'•·' 6.1..\.?.,-J'-'..;- ..,.:.. . 

Spielplatz v.rird im Bebauungs:ple.n Xlii2 ·;,i.mrtiti<e J.bar 
am varrob.rten Dorf.;raben. (G~.hweg) vorgoBeh.~n.'le 

1,.,2? Abfallbeseitigung<> 
Erfolgt du:rch den. l~1ü1lahf1.i.b.r~~weckverln<n.d des I;and­
kreises Peine (MZY) \!) Be:L den. Hausgruppen. sind. Müll-=· 
tonnenschr~to.1te (Müllbo:~en) an geeignettc 13;telle auf..,, 
zustellen.. · 

1 ~ 3 Beg~dunr; ~u.JJ..9 .. cq~~m;lj.~~JJ... ~aßn®pl~-~ 

Die zu den Hausg~ppen gehörenden Reihengs.:r:n.c;enanlagen 
sind mit Flachdächern abzuschließen" Bei {ten übri,:;en Ga­
ragen ist die Dachform fred.bleibend, sie mx&.H .sich jedoch 
bei Grenzbebauung der Nachbargarage anpassH:n ., 

Da. die Transformatorenstation unrd.t·telbw:.· u.n. ei.:ner Garagen ... 
zeile er~ichtet wird ., h a·c sie sich in jJn:·~::n . .Ä.u.ße:r·en dieser 
anzupassen., Die Firsti:ichtung der Woh:nge'bätide ist nur an 
bestimmten Stellen des Pl Bnt.-:;ebietes vorgeg·a1;ent L11 übrigen 
ist sie freibleibendo 
Die Einfriedig"..lrlg der Grundstücke kann zu don Straßen und 
Wegen hin mit Holzzäunen von 01)80 m Höhe t' necken oder 
Sträuchern erfolgeno Die übrigen Grundst'UüJ~':Hse i:lie:ct können 
mit Drahtgeflecht eingefriedigt werden@ 

1 .4 !._~uliche Ausnutzl.U!i~ 
.-;_) 

Auf einer Netto-Baulandfläche von 43 .. 785 ffi
4 

.. können erstellt 
werden: 
52 Reihenhauseinheiten (2~eschossig) 
20 freistehende Einfamilienhause:tnhei ten ( ··1 A,.geschossig) 

6 f·reistehende Wohneinheiten (2-geschossj g) IS Eier 
sollen z .. T <> Meh:!:':fe.miliemuietwohnbauten .;:;:nt .steb:en .. 

? freistehende Wohneixihei·te.n (raaximal ;2=q;om;oJ2oss:lg) 
oder entsprechendes Kleingewerbe, bzw.. <' . .U.Ch N'e ben..., 
erwerba.stellen., 

N:tcht erforderlich, da die Gem.e:Lnd.e den größten Teil der 
Flächen in freier Vereinbarung gekauft ha·t bi~w" vor dem 
Abschluß der Kaufvertl.'"äge siieht~" 
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1G6 Kosten der Erschließunß 

(> 

1"61 Brutto-Bauland 52e625 m2 
davon ab Fläche 
für Erschließungs- 2 anlagen .,.2-." 100 m 

''5 5?C: ~ ""?". o _".. m 
davon ab vorhandene 2 Hofstelle · ..:) i!)?i.~O m 
Netto-Bauland 43e?85 m2 

--~-----­...... ~~C>:!'>COOI:'-=o-=-~ 

1e62 E~erb und Freile~ang der Flächen 
für die Erschließ1..t..71ßSanlagen 

.Erstmalige Herstellung der Er­
schließungsanlagen 
(Straßent Wege, Entwässerung dafür, 
0 t "t>. 1 ht ) t•f"' B t-...r.r .,.v•r r s ve euc. ung · j:2S, c """-.o;}i! -- .!1*-~ 

_....,. _____ .....,. ____ ...... .._. ___ ..,.. ___ ....,. __ ...,._., 

Aufgestellt im Mai 19?1 


